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INFORMIERT

DIE ORTSVERWALTUNG

Verloren/Gefunden 
Dieser Tage wurden bei der Ortsverwaltung Ebnet folgende Fundge-
genstände abgeben: 
 
1 Headset 
1 Autoschlüssel mit Schlüsselmäppchen 
 
Die Fundgegenstände können innerhalb der nächsten 14 Tage zu 
den üblichen Sprechzeiten bei der Ortsverwaltung abgeholt wer-
den. Nach dieser Frist wird die Fundsache an das Städt. Fundbüro, 
Merianstr. 16, Unterlinden, 79104 Freiburg, 
Tel.: 201-4827 und 201-4828 übergeben. 
Die Online-Fundsachensuche indet man auf folgenden Wegen: 
www.freiburg.de/fundbuero oder 
www.freiburg.de / Bürgerservice / Online-Dienste / Fundsachen-Suche 
 
 

Projekte-Fonds Freiburg:
Erste Hilfe für ehrenamtliches Engagement
Wie inanzieren wir die geplanten Veranstaltungen? Woher nehmen 
wir die Druckkosten für die Flyer und Plakate? Können wir uns Bü-
romaterial leisten? Ehrenamtlich engagierte Vereine und Initiativen 
stehen häuig vor Finanzierungsfragen. Diese Lücke versucht der 
Projekte-Fonds der Stadt Freiburg zu schließen: Jährlich stehen 
5.000 Euro bereit, um ehrenamtliche Projekte zu bezuschussen. Die 
Mittel können zum Beispiel bei der Öfentlichkeitsarbeit, für Fortbil-
dungen, Workshops oder Materialkosten zum Einsatz kommen.
Kleinere Vereine, Gruppen und Institutionen, die ehrenamtlich ar-
beiten, können bis Freitag, 1. Juli, einen Zuschuss aus dem Projekte-
Fonds beantragen. Pro Antragsteller sind Zuschüsse im dreistelligen 
Bereich möglich. Ein Formblatt für den Antrag und weiter Infos gibt 
es online unter www.agenda21-freiburg.de unter Agenda 21-Büro / 
Fördermöglichkeiten. Ebenso ist ein formloser schriftlicher Antrag 
beim Agenda 21-Büro möglich:
Agenda 21-Büro Freiburg
Schwarzwaldstr. 78d
79117 Freiburg
oder per Mail an info@agenda21.de
Fragen zum Antrag können folgende Einrichtungen beantworten:
• Agenda 21-Büro Freiburg
• Verein FARBE
• Freiburger Freiwilligen-Agentur

• Koordinationsstelle Bürgerschaftliches Engagement der Stadt 
Freiburg

• Selbsthilfebüro Freiburg/Breisgau-Hochschwarzwald
• Verein Trefpunkt Freiburg

Im Juli entscheidet ein mehrköpiges Gremium aus den oben ge-
nannten Einrichtungen über die Verteilung der Mittel.
Bisher konnten durch den Projekte-Fonds über 70 Projekte oder 
Veranstaltungen unterstützt werden. Dazu zählen etwa das African 
Kiss Festival, der Verein Freiburger Straßen Schule oder das Orient-
Netzwerk. Einen Zuschuss erhielt auch der Verein Labyrinth für eine 
Fortbildung zum Umgang mit demenzkranken Menschen sowie die 
Gruppe Sternenkinder mit ihren Hilfen für frühverwaiste Eltern. 

Mundenhof: Mittelalter
Eintauchen in König Artus´ Welt: Der Mundenhof wird am
Sonntag, 5. Juni, zum mittelalterlichen Schauplatz
Erlebnistag von 11 bis 17 Uhr für die ganze Familie rund ums Thema 
„Ritter, Knappen, Burgfräulein“ Ritter! Knappen! Burgfräulein! Alle 
mal hergehört! Am Sonntag, 5. Juni, von 11 bis 17 Uhr erlebt Ihr auf 
dem Mundenhof einen Tag im Mittelalter, wie Ihr es aus Büchern, 
Geschichten und Filmen kennt – mit dem feinen Unterschied, dass 
sich hier das Mittelalter anfassen lässt. Ob beim Teller drechseln, Sei-
le machen, Kettenhemden lechten, Pläne schmieden: Viele Kenner 
und Könnerinnen alter Handwerkskunst tragen ihr Scherlein bei zu 
einem außergewöhnlichen Fest, das den Mundenhof in eine vergan-
gene Ära versetzt.
Das Mittelalterfest zählt zu den Publikumsmagneten auf dem Mun-
denhof. Auf der Pferdekoppel gegenüber vom Javanerafen-Gehege 
wird wieder mittelalterliches Flair und Lagerleben geboten. Mit von 
der Partie sind auch Kupfertreiber und Silberschmiede, Steinmet-
ze und Borgenbauer, Brettchenweber und Kräuterhexen. An vielen 
Stationen dürfen die Gäste nicht nur zusehen, sondern auch selbst 
aktiv werden. Unter den Vorführungen hervorzuheben sind Schau-
kämpfe, Gaukelei und mittelalterliche Musik. Wer Football oder Eis-
hockey für ausrüstungsintensiv hält, darf gerne einem Ritter über die 
Schulter schauen, während er sich für den Kampf rüstet. Der Eintritt 
beträgt 2 Euro. Kinder bis 18 Jahre zahlen keinen Eintritt 
 
 

Von Baumspaziergang  
bis Oasentag: 
Die Termine des Wald- 
hauses im Juni 2016 

Sonntag, 5. Juni, 14 bis 15.30 Uhr
Bäume und Sträucher aus aller Welt – das Stadtwaldarboretum
Bei diesem Spaziergang durch das Arboretum in Günterstal lernen 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer etliche der insgesamt über 
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WICHTIGE NOTFALL - RUFNUMMERN

Polizei-Notruf  110
Notarzt/Rettungsdienst 112
Feuerwehr-Notruf 112
Polizeiposten Littenweiler, 
Kappler Str. 31 0761/611160
Polizeizentrale
Polizeirevier 
Freiburg-Süd, Heinrich-von-Stephan-Str. 4                     
 0761/882-4421

Ärzte-Notdienst
Notfallpraxis Kinder
Josephkrankenhaus, Sautierstr. 1
Tel.: 0180 6076111

Notfallpraxis Erwachsene
Uni-Klinik, Hugstetter Str. 55
Tel.: 116 117

Zahnärztlicher Notdienst:
Tel. 8 85 08 30

Tierärztlicher Notfalldienst:
Tel.: 7 22 66

Giftnotrufzentrale   0761/1 92 40

badenova, Störungen bei der Versorgung 
mit Strom, Gas, Wasser, Wärme und Ab-
wasser 0800 2 767 767 (kostenlose Hotline)

Apothekendienst (am Wochenenden und 
Feiertagen) Der tägliche Notdienstwechsel 
ist um 8.30 Uhr. Eine Ansage aller dienst-
bereiten Apotheken in der Umgebung hören 
Sie unter Tel. 01805-002963

Samstag, 04.06.2016 
Zähringer-Apotheke Freiburg 
Habsburgerstr. 114 
79104 Freiburg 
 
Sonntag, 05.06.2016 
Bromberg-Apotheke Freiburg 
Talstr. 22 
79102 Freiburg 
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1.300 Baum- und Straucharten kennen, die aus fünf Kontinenten und
über 60 Ländern stammen. Die Teilnahme kostet 3 Euro, eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Sonntag, 12. Juni, 14 bis 18 Uhr I Anmeldeschluss: Mi, 8. Juni
Was macht ein Förster? Waldhaus-Sonntagstour für Familien Wer 
die vielfältigen Aufgaben und typischen Arbeiten eines Försters ken-
nenlernen möchte, ist bei dieser Sonntagstour genau richtig. Man 
kann selbst Hand anlegen und zum Beispiel mit Kluppe und Maß-
band einen Baum vermessen, lernen, wie alt der Baum ist, wieviel 
Holz im Jahr nachwächst oder wieviel Geld ein Baumstamm ein-
bringt. Die Teilnahme kostet für Erwachsene 12 Euro, für Kinder ab 
8 Jahren in Begleitung eines Erwachsenen 8 Euro. Familien zahlen 
30 Euro. 
Sonntag, 12. Juni, 10 bis 15 Uhr I Anmeldeschluss: Do, 9. Juni
Wanderung: Spurensuche auf dem Erzkastenrundweg
Auf der Entdeckungstour auf dem Schauinsland erfahren die Teil-
nehmer und Teilnehmerinnen wie der Bergbau die Stadt Freiburg 
reich gemacht, dabei aber fast den gesamten Bergwald verschlun-
gen hat. Mit zum Programm gehört außerdem der Besuch des 400 
Jahre alten Schniederlihofs. Die Teilnahme kostet für Erwachsene 14 
Euro, für Kinder und Jugendliche ab 10 Jahren 7 Euro und für Fami-
lien 36 Euro. Eintritt und Führung im Schniederlihof sind inklusive. 
Trefpunkt und Start ist am Eingang der Bergstation der Schauins-
landbahn.
Sonntag, 19. Juni, 14 bis 15.30 Uhr
Sonntagsspaziergang: Bäume bestimmen
Bei einem Spaziergang rund um das Waldhaus lernen die Teilnehmer 
und Teilnehmerinnen hiesige Bäume anhand botanischer Merkmale 
genau zu bestimmen. Außerdem erfahren sie viel über die spezii-
sche Heilkraft der Bäume und wie diese früher in der Volksheilkun-
de und bis heute in der Naturheilkunde und der Medizin eingesetzt 
wird. Referentin ist die Gesundheitspraktikerin und Heilplanzenex-
pertin Martine Schiller. Die Teilnahme kostet 3 Euro und ist ohne An-
meldung möglich
Samstag, 25. Juni, 9 bis 12 Uhr I Anmeldeschluss: Mi, 8. Juni
Vom Baum zum Holzmesser
Wovon leben Bäume, wie hoch und wie alt können sie werden? Wo-
ran erkennt man eine Buche oder eine Eiche? Wie misst ein Förster 
Bäume aus? Auf spannende und praktische Weise vermittelt Forst-

ingenieur und Förster Andreas Schäfer in diesem Waldhauskurs vie-
lerlei Wissen rund um Baum, Wald und Holz. Danach schnitzt jeder 
Teilnehmer aus frischem Holz selbst ein Messer. Der Kurs richtet sich 
an Kinder und Jugendliche von 8 bis 12 Jahren, die Teilnahme kostet 
12 Euro. 
 
Das Waldhaus öfnet dienstags bis freitags 10 bis 17 Uhr, sonn- 
und feiertags von 12 bis 17 Uhr. Angebote für Schulklassen gibt 
es nach Absprache auch über die regulären Öfnungszeiten hin-
aus. Info unter Tel. 0761/89647710 oder 
www.waldhaus-freiburg.de. 
 

 
 

KATHOLISCHE 

KIRCHENGEMEINDE 

FREIBURG OST

Katholisches Pfarramt, Steinhalde 20, Tel. 60 172 / Fax 6800687
E-Mail-Adresse:
pfarramt-ebnet@kath-freiburg-ost.de
Katholische Pfarrgemeinde St. Hilarius Freiburg-Ebnet 
Johannes Kienzler, Pfarrer, Sudetenstr. 20 Tel. 6 73 77  
Prof. Dr. Franz Enz, Steinhalde 20  Tel. 6 80 06 95  
Schwester Jutta    Tel. 7 67 72 66  
Kindergarten St. Franziskus Ebnet  Tel. 6 76 12  
Sozialstation    Tel. 79 09 23 30  
Kath. Seelsorgebereitschaft rund um die Uhr Tel. 0800-40 44 333 77

Spruch der Woche

Man kann dem Leben nicht mehr Tage 
geben, aber den Tagen mehr Leben. 

-chinesische Weisheit- 



Nachrichten aus und für Ebnet Mittwoch, 1. Juni 2016

3

Öfnungszeiten im Pfarrbüro:
Montag von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
 
Am Montag, 6. Juni 2016 ist das Pfarrbüro von 17.00 – 18.00 Uhr 
geöfnet. 
 
Freitag, 03. Juni - Heiligstes Herz Jesu 
19.00 Uhr Eucharistiefeier 
 
Sonntag, 05. Juni - 10. Sonntag im Jahreskreis 
Lesungen: 1 Kön 17,17-24; Gal 1,11-19
Evangelium: Lk 7,11-17 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 
Mittwoch, 08. Juni 
09.00 Uhr Laudes 
 
MINISTRANTENPLAN 
Sonntag, 05.06.2016: Vincent Schmidt, Noah Wied, Timo Hog, 
Leonie Bollin, Theresia Kühn, Vera Tenbohlen 
 
Weitere Eucharistiefeiern in der Seelsorgeeinheit Freiburg-Ost: 
  Hl. Dreifaltigkeit St. Barbara St. Peter und Paul
Samstag, 04.06.2016   18.30 Uhr
Sonntag, 05.06.2016 11.00 Uhr 00.00 Uhr 09.30 Uhr
 
Gelegenheit zum Empfang des Bußsakramentes: 
Jeden ersten Samstag im Monat von 17.30 bis 18.00 Uhr in St. Barba-
ra. Beichtgespräch nach Vereinbarung. 
 
Einladung zum 
SITZEN IN DER STILLE 
Am Samstag, den 11. Juni von 10:00 – 16:00 Uhr 
Im Meditationsraum der CELLA, HL. Dreifaltigkeit 
Hansjakobstr. 88a, FR 
Mit dem Spüren in den Körper, unterstützt durch Körper-und Atem-
übungen aus dem Yoga sammeln wir unser Bewusstsein und lassen 
uns auf die Stille ein. 
Die Grundübung ist aufrechtes Sitzen in Stille. Der Tag indet im 
Schweigen statt. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
Leitung und Anmeldung: Regine Bauer, Tel: 0761 – 44 872 
Kosten: incl. Getränke und Imbiss, 30,00 € 
 
Frau Sigrid Sopart, wohnhaft in der Hansjakobstr., staatlich geprüfte 
Gymnastik-und Yogalehrerin, diplomierte Pilatestrainerin ( Gruppen-
und Einzeltherapie) bietet in Kürze in der CELLA einen Pilateskurs an, 
der wie folgt beschrieben wird. 
Die Pilateskurse basieren auf einer Ganzkörperarbeit, mit Übungen, 
die langsam und bewusst, unter Einbeziehung der Atmung, durch-
geführt werden. Schwerpunkt dieser Methode, die mittlerweile auch 
in Rehakliniken und Krankengymnastikpraxen angeboten wird, ist 
die Kräftigung der tiefen Bauch-Becken-und Rückenmuskulatur. Die-
se ist notwendig, um der Wirbelsäule Stabilität zu geben, Haltungs-
schäden zu korrigieren und auszugleichen. Ausgehend von diesem 
Zentrum, wird die gesamte Muskulatur gekräftigt und gedehnt. Ei-
nem muskulären Ungleichgewicht, oft Grund für diverse Beschwer-
den, wird somit vorgebeugt. Pilates ist für jeden zugänglich, unab-
hängig von Alter, Kondition und Vorerfahrung. 
Anmeldung und Termin so wie Kosten erfragen bei: Sigrid Sopart 
[mailto:sigisopart@hotmail.com] 
Tel: 0761 - 612 582 40 Handy: 01575 5726 774 
 
Eine gesegnete Woche wünschen 
Pfarrer Johannes Kienzler und Dr. Franz Enz 
 
 

 

PFARRGEMEINDE OST

EVANGELISCHE

Evang. Pfarrgemeinde Ost 
Auferstehungskirche, Kappler Str. 25 
Pfarrer: Jörg Wegner 
Tel.: 69679178 
Sprechzeiten nach Vereinbarung 
Pfarramt: 
Hirzbergstr. 1, 79102 Freiburg 
Sprechzeiten: 
Mo., Di., Do. 9.00 – 12.00 Uhr 
Mo., Di., und Do.  14.00 – 16.00 Uhr 
Mi.  16.00 – 18.00 Uhr 
Fr.  11.00 – 15.30 Uhr 
Tel.: 5036158-0 Fax 5036158-19 
E-Mail: auferstehungskirche.freiburg@kbz.ekiba.de 
 
Ansprechpartner für Ebnet: 
Edgar Göwert, Bruggastr. 18, Tel.: 67021 
Ansprechpartner für Kappel: 
Eva Gottschall, Am Intenbächle 6; Tel.: 6 5023 
 
Donnerstag, 02.06.
15.00 Eltern-Kind-Gruppe Team  
Freitag, 03.06. 
19.30 Tanzen für Paare – Standard/Latein R. Ebbmeyer  
2. So. nach Trinitatis - Sonntag, 05.06.
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl –
 gleichzeitig Kindergottesdienst Pfr. Wegner  
Montag, 06.06.
19.30 Kantoreiprobe Kalmbach  
Dienstag, 07.06.
9.00 Internationaler Frauentref Danner  
Mittwoch, 08.06.
18.00 Posaunenchor Roth  
19.30 Christsein im Alltag Brandl  
Donnerstag, 09.06.
15.00 Eltern-Kind-Gruppe Team  

Alle regelmäßigen Gruppen und Angebote inden Sie im Gemein-
debrief Ost, PB Auferstehungskirche und den Aushängen. 
 
 

INFORMIEREN

DIE VEREINE

Freiwillige Feuerwehr Ebnet
Die nächste Probe indet am Freitag, den 03.06.2016 
statt. 
 Trefpunkt : 19.30 Uhr am Feuerwehrhaus . 
 
Der Abteilungskommandant 

 
 

Freiwillige Feuerwehr  
Jugendabteilung 
Für alle interessierten Jugendlichen, unsere Proben 
inden immer statt am Donnerstag. Trefpunkt ist um 
19:00 Uhr am Feuerwehrhaus in Ebnet. 
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Sportverein Ebnet e.V.
Spielvorschau: 

Samstag, 4. Juni 2016, 10:30 C-Junioren  Kreisklasse
SG Ebnet 2 - Spvgg Buchenbach 2  Großfeld
Samstag, 4. Juni 2016, 12:30 D-Junioren  Kleinfeldklasse
SV Ebnet 2 - SV St. Peter   Kleinfeld
Sonntag, 5. Juni 2016, 13:00   Kreisliga C
SV Ebnet 2 - FC Rimsingen 3   Großfeld
Sonntag, 5. Juni 2016, 15:00   Kreisliga B
SV Ebnet - FC Bötzingen 2   Großfeld
 
 

IN UND UM EBNET

KULTURELLES

Einladung zum  
„Interkulturellen Begegnungsnachmittag“ 
Unter dem Motto „Menschen trefen Menschen“ indet am Sonntag, 
dem 5. Juni indet von 15 - 18 Uhr in der Begegnungsstätte Kreuz-
steinäcker, Heinrich Heine Str. 10 ein „Interkultureller Begegnungs-
nachmittag“ statt. Eingeladen sind Menschen, die sich in der Flücht-
lingshilfe engagieren bzw. sich dafür interessieren, PatInnen mit 
ihren gelüchteten „Schützlingen“, alt und jung.
Ziel ist es, miteinander ins Gespräch zu kommen und Erfahrungen 
auszutauschen, aber auch Projekte und Hilfsangebote im Dreisamtal 
zu planen und zu vernetzen. Die „Kunst und Kultur Arbeitsgruppe zur 
Flüchtlingshilfe“ in Littenweiler/Waldsee wird an diesem Nachmittag 
das Projekt „Kräutergärten“ für die Littenweiler Flüchtlingsunter-
künfte vorstellen und der Interkulturelle Trommelkreis Kirchzarten 
lädt zum Mitspielen ein. Weiterhin gibt es die Möglichkeit, sich krea-
tiv beim Malen zu betätigen. Gern können Musikinstrumente sowie 
Kuchen, Kafee oder Säfte mitgebracht werden.
Es lädt ein das „Forum für Gesundheitskultur und Dialog“in Koope-
ration mit der Begegnungsstätte Kreuzsteinäcker. Der Teilnahme ist 
kostenfrei, Spenden sind willkommen.
Informationen auf www.lebnetz.de und bei Ulrike Fahlbusch, Telefon 
0761/8978388 
 
 

12. Ebneter KulturSommer  
vom 04. Juni bis zum 25. Juli 
mit 31 Veranstaltungen - 
Die ersten 12 Veranstaltungen im Juni - 
Kartenvorverkauf hat begonnen! 
Abwechslungsreich und bunt – auch dieses 
Jahr bleibt sich der von ehrenamtlich Enga-
gierten organisierte Ebneter Kultursommer 
seiner Programmlinie mit breiter Musikpalet-
te und interessanten Veranstaltungen treu. 
Veranstaltungsorte im Juni sind traditionell 

das Ebneter Schloss, die Kirche St. Hilarius sowie neu die Autowerk-
statt Hätti – bei gekennzeichneten Veranstaltungen erfolgt die Be-
wirtung in Kooperation mit der Metzgerei Kindle. 

Nach der oiziellen Auftaktveranstaltung für die Mitwirkenden des 
Ebneter Kultursommers, startet die Veranstaltungsreihe am Sonn-
tag, 05. Juni mit französischen Chansons. Die Gruppe ‚Concurrence 
deloyale‘ um den Sänger Gerard Délon bietet unverwechselbare Lie-
der von Georges Brassens (20.00 Uhr, Kulturscheune). Am Schluss ei-
nes ihrer Konzerte vertraute ihnen Josée Stroobant, ein Freund und 
Fotograf von Georges Brassens an: „Ich bin mir sicher, dass Georges 
Eure Interpretation seiner Lieder richtig toll gefunden hätte.“ 

Gesprochen, gerappt und gesungen bringt Stefan Rheidts Jazz-Chor 
Vocalise schräge und alltagsphilosophische alemannische Mundart-
Texte von Stefan Plaum unter dem Titel ‚Mummelsee, Jodle un Zab-
beduuschter‘ zu Gehör (Donnerstag, 9.6., 20.00 Uhr, Kulturscheune). 

Musikverein Ebnet e.V.
Projektorchester überwindet Grenzen 
Das gemeinsame Konzert der Musikvereine Kappel 
und Ebnet am 7. Mai in Kappel könnte der Beginn einer 
neuen Ära der Blasmusik werden. 
Dass 2 autarke Orchester sich vereinen und unter 2 Diri-

genten hochklassiger Blasmusik darbieten, ist eine Premiere. 
Folgende Orchesterformen sind bekannt: 
Standard: 2 Vereine spielen nacheinander jeweils einen Programm-
teil. 
Auswahlorchester: Musiker aus einem größeren Umkreis trefen sich 
und erarbeiten in wenigen Tagen ein Konzertprogramm. 
Spielgemeinschaft: 2 Vereine fusionieren und bilden einen neuen 
Verein. 
Gesamtorchester: Bei großen Anlässen wie z.B. 
Landesmusikfesten trefen sich nach einem Sternmarsch viele Verei-
ne und spielen zusammen einige wenige hymnische Stücke. 
Verbandsorchester: Von einem Blasmusikverband organisierte Or-
chester vornehmlich für Jungmusiker aus den Vereinen des Ver-
bands. 
 
Nichts von dem passt für das Projektorchester: die sehr große Beset-
zung bietet Instrumente, die selten besetzt sind wie Bassklarinette, 
Fagott, Oboe oder aufwändige Perkussion. Dadurch dass jede Stim-
me besetzt ist, können anspruchsvolle Kompositionen ihr volles Po-
tential entfalten. 
Das Programm wird von den 2 Dirigenten ausgesucht und in ge-
meinsamen Proben abwechselnd in beiden Hallen erarbeitet. Jeder 
Dirigent dirigert beim Konzert seine Stücke. 
Das Ergebnis war begeisternd. Alle Register waren voll präsent und 
klangen ausgewogen, die Intonation, oft ein Problem, war wohltu-
end gut. Einzelne Soloeinlagen rundeten das Ganze ab. 
1 plus1 ergab mindestens 3. Ein Festredner stellte nach dem Konzert 
fest, man müsse weit fahren, um etwas gleichwertiges zu inden und 
er hatte Recht. 
Paralell dazu gab es eine zweite Entwicklung. Nach den ersten ge-
meinsamen Proben kam doch tatsächlich ein „Wir- Gefühl“ auf. Nach 
den Proben saßen viele Musiker noch zusammen, man lernte sich zu 
schätzen und schloss neue Bekanntschaften. 
Wenn es eine Art traditonellen Grenzgraben zwischen den beiden 
Dreisamufern geben sollte, könnte man schmunzelnd von einer Völ-
kerverständigung auf Dorfniveau sprechen. 
Dieses Konzert ist der Anfang einer positiven Entwicklung: 2 Vereine 
bündeln ihrer Resourcen, wobei die Vereine sich als gleichwertig zei-
gen ohne große Revierkämpfe. 
Gegenseitiges Aushelfen verbessert die „ Performance“ bei normalen 
Aufritten und erweitert den musikalischen Horizont durch das Arbeiten 
mit den beiden Dirigenten, Fieder Stoll und Bernhard Winter. 
Man darf gespannt sein, wie sich das neue Konzept entwickelt. 
 
 

Reitclub Ebnet e.V.
Jahreshauptversammlung 
des Reitclub Freiburg-Ebnet e.V. 
Die Jahreshauptversammlung indet am Freitag, 
den 8. Juni 2016 um 19.30 Uhr im Landgasthaus 
Bären in Zarten statt. Es wäre schön, wenn mög-

lichst viele Vereinsmitglieder teilnehmen könnten. Selbstverständ-
lich sind auch interessierte Nicht-Mitglieder willkommen. 

Folgende Tagesordnungspunkte stehen auf dem Programm: 
1.) Begrüßung 
2.) Rechenschaftsbericht des Vorstandes 
3.) Kassenbericht 
4.) Bericht des Kassenprüfers 
5.) Entlastung des Vorstandes 
6.) Neuwahlen 
7.) Verschiedenes (u.a. Homepage, Aktivitäten 2016) 

Die Vorstandschaft 
Mit freundlichen Grüßen 
Cornelia Müller (1. Vorsitzende) 
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Am Sonntag, 19. Juni heißt es dann ‚Poetry Slam meets Jazz’n Grove‘, 
bei der Gabriel Gabu Beuerle & Band um 20.15 Uhr im Gartensaal 
mit musikalischen Geschichten des alltäglichen Humors aufwarten. 
Sehr humorvoll und akrobatisch geht es auch beim Duett Complett 
am Donnerstag, 23. Juni ab 20.00 Uhr in der Kulturscheune zu, wenn 
Simon Flamm und Thoams Schaeefert Musik im wahrsten Sinne des 
Wortes liegen lassen. 

Auch Klassikfreunde kommen dieses Jahr wieder auf ihre Kosten, 
so mit dem Hegel-Quartett, das aus Musikern des Radio-Sinfonieor-
chesters Stuttgart und Elena Cheah besteht, die an der Freiburger 
Hochschule für Musik Violoncello unterrichtet (Dienstag, 28. Juni, 
20.15 Uhr, Gartensaal). Unter Leitung des ehemaligen Domkapell-
meisters Raimund Hug tritt der Chor ‚Cantus et musica‘ mit seinem 
Programm ‚Geistliche Abendmusik‘ in der Kirche St. Hilarius auf, bei 
der das Werk ‚Te Deum‘ des Freiburger Kirchenmusikers Boris Robi-
schon in Freiburg zum ersten Mal zu hören sein wird. (Samstag, 18. 
Juni, 20.00 Uhr). 

Im Gartensaal gastiert der in Freiburg wohnende Gitarrist Rossini 
Batolotti-Hayward mit Romantischer Gitarrenmusik am Freitag, 24. 
Juni um 20.15 Uhr – selbst Melodien aus Richard Wagners ‚Tannhäu-
ser‘ kommen dabei zu Gehör. 
Am 26. Juni locken die Ebneter Störche und Storchenvater Hagen 
Späth ab 14.00 Uhr Klein und Groß in den Schlosspark. Schlossherr 
Nikolaus v. Gayling zeigt einen Storchenilm und die Kinder bauen 
ein originales Storchennest. Unter kann man jederzeit einen Blick ins 
Nest werfen. 

Einblicke in die Welt unheimlicher Phänomene verschaft Walter von 
Lucadou am Dienstag, 14. Juni um 20.15 im Gartensaal des Schlos-
ses Ebnet, einem geeigneten Ort, um darüber zu spekulieren, ob 
es mehr Dinge zwischen Himmel und Erde gibt, als man zu denken 
meint. Gruselig-spannend geht es auch bei der Krimilesung von Ralf 
Kurz aus seinem Buch ‚Tödlicher Triumph‘ zu, die am Freitag, 10. Juni 
ab 20.00 Uhr zufällig genau am außergewöhnlichen Veranstaltungs-
ort in der Ebneter Autowerkstatt Hätti stattindet. 

Mit der provokanten Frage ‚Bedroht die islamische Zuwanderung 
unsere Kultur?‘ schaltet sich der Ebneter Kultursommer am Donners-
tag, 16. Juni in eine höchst aktuelle Diskussion ein – dies unter fach-
kundiger Anleitung von Dr. Heribert Weiland und Dr. Tilman Lüdke 
vom Freiburger Arnold-Bergsträsser-Institut sowie mit Masoud Far-
hatyar (Taimani) (20.15 Uhr, Gartensaal). 
 
Fulminant in englischer Sprache wird das Juni-Programm beschlos-
sen mit einer Auführung des ADG Europe – TNT Britain Theaters, das 
wiederum mit einem Stück von Shakespeare (The Tempest) am Mitt-
woch, 29. Juni ab 19.00 Uhr vor der herrlichen Kulisse des Schlosses 
in Ebnet aufwartet – die Veranstaltung indet bei jedem Wetter statt 
und ist ab Klasse 10 zu empfehlen. 
Im Juli gibt es dann u.a. einen SC-Abend mit Christian Streich, eine 
Reihe mit jungen Klaviersolisten, die Biogartenmesse und einen Auf-
tritt der A-capella-Gruppe ‚Les Brünettes‘ sowie einen Tanzabend. 

Bekanntlich inanziert sich der Ebneter Kultursommer ausschließlich 
über die besuchergerechten Eintrittspreise, Inserenten im informa-
tiven Programmheft und Sponsorengelder, jedoch gibt es auch Ver-
anstaltungen mit freiem Eintritt und mit Spendenhut. Der Ebneter 
KulturSommer hat für Interessierte einen Stammtisch im La Playa / 
Strandbad ins Leben gerufen – der nächste Termin: Donnerstag, 30. 
Juni. 

Das Programmheft liegt bereits an bekannten Stellen aus, wer ‚elek-
tronisch‘ im Programmheft des 12. Ebneter Kultursommers blättern 
will, indet dieses unter: 
https://issuu.com/ebneter_kultursommer/docs/ebt1126_pro-
gramm_2016 

Vorverkaufsstellen (www.reservix.de / Schreibwaren Strobel, 
Schwarzwaldstr. 235, FR-Ebnet / Badische Zeitung, Kaiser-Joseph-Str. 
FR, Tel 0761 496 88 88) – weitere Infos unter www.ebneter-kultur-
sommer.org und auf Facebook. 
 

NACHBARSCHAFT

AUS DER

Ein Unterhaltungsabend mit Hansy Vogt und  
vielen Gästen am Samstag in der Halle Eschbach 
„Herz erfrischend echt“ heißt es am kommenden Samstag (4. Juni 
2016) in der Halle Eschbach. Der „Schwarzwaldbotschafter“ Hansy 
Vogt moderiert einen vielseitigen Unterhaltungsabend, bei dem 
zahlreiche Künstler aus der Region mitwirken. 
Dieser Unterhaltungsabend indet im Rahmen der „1. Stegener 
Milchtage“ statt. Der Entertainer vom Feldberg bringt sein eigenes 
Programm mit und führt durch den Abend, zu dessen Gelingen vie-
le weitere Akteure beitragen. Den Auftakt macht die Jugendkapel-
le des MV Eschbach. Hartmut Saam wird mit seinem Akkordeon da 
sein, die beiden St. Petermer Trios „Fierobde-Musik“ und „Folksam“ 
unterhalten ebenso wie Frauke Alpermann mit einer Flamenco-
Darbietung. Etwas Blues und Swing aus Oberried bringen Julius und 
Joachim Schuler mit „Hock’n’Roll“ auf die Bühne. Und wenn es ihr da-
nach ist, schaut auch Frau Wäber vorbei. 
Der Unterhaltungsabend beginnt um 20 Uhr, Einlass 19 Uhr. Karten 
zu EUR 12,- gibt es im Vorverkauf bei „nah & gut Strecker“ und bei 
der Sparkasse in Stegen, in Kirchzarten bei der Tourist-Info und im 
Dreisamtäler-Büro. Mit den Eintrittsgeldern werden zum großen Teil 
soziale Projekte unterstützt. Ihr Besuch ist also auch für einen guten 
Zweck. 
 
 

INTERESSIERT

WAS SONST NOCH

„Tag der ofenen Tür“ in der Plasterstub 
Am 18.06.2016 indet von 10 - 14 Uhr ein „Tag der ofenen Tür“ in 
der Freiburger Plasterstub´, Herrenstraße 6 statt. Die Plasterstub’ 
ist eine Tagesstätte, medizinische Ambulanz und Beratungsstelle für 
wohnungslose Menschen, die täglich von bis zu 120 Personen be-
sucht wird. Diese erhalten hier ein kostenloses Frühstück und haben 
die Gelegenheit zu duschen und ihre Wäsche zu waschen. Ärzte und 
Krankenschwestern bieten eine regelmäßige medizinische Versor-
gung an. 
 
Am „Tag der ofenen Tür“ gibt es die Möglichkeit, bei Kafee, Kuchen 
und einem kleinen Imbiss, einen Einblick in die Plasterstub´ zu be-
kommen. Umrahmt wird dieser Tag durch den Chor der „Lebens-
künstler“ unter der Leitung von Michael Labres. 
 
 

Schwarzwaldverein,  
Ortsgruppe Freiburg-Hohbühl 
Termine

Freitag,Freitag, 03. Juni, „Anmeldeschluss“, Seniorentref am 8. Juni (Berg-
lusthaus). Anmeldung bei Manfred Metzger, Tel.  07665/2430, e-mail: 
info@manfred-metzger.de 

Samstag, 04. Juni „Vom Rotkreuz nach Bärental“, - Rotkreuz (1000 
m)  - Clemenshof (1050 m) - Braxenbühl (985 m) - Bärental (967 m), 
Tref: 09,00 Uhr, Hbf, Zug Neustadt, ab Titisee(SEV), Auf-/Abstieg: 120 
m/160 m, Gehzeit:  3,5-4 Std/10,5 km, mittel/leicht, Wanderung kann  
verkürzt werden, Einkehr: ja, Rucksackverplegung:  ja, Führung: Ger-
da Just, Tel. 07633/16971 

Sonntag, 05. Juni „Drei auf einen Streich“, Hegauwanderung mit  OG 
Waldshut, Mühlhausen-Ehingen - Mägdeberg - Hohenkrähen - Hoh-
entwiel, Tref: 9 Uhr, P+R Platz, Bissierstraße. Wir fahren mit eigenem 
PKW, Aufstieg: 314m, Gehzeit: 5Std/14,5km, mittel, Einkehr:  am Ende, 
Rucksackverplegung: ja, Anmeldung: Beate Groß Tel. 0761/4001859, 
Führung: Susanne und Alexander Büche, OG Waldshut-Tiengen
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Dienstag, 07.Juni „Gesundheitswanderung“, für alle Altersgruppen 
mit ausgewählten Übungen die it machen. Gehzeit: 1,5-2 Std, Kos-
ten: Nichtmitglieder 3 €, Tref: 17,30 Uhr, Stadtgarten Freiburg, Kon-
zertmuschel, Führung: Walter Sittig, Tel. 01733292710, e-mail: 
waltersittig@aol.com 

Mittwoch, 08. Juni „8. Seniorentrefen“, der Wanderfreunde der CBL 
und OG Freiburg-Hohbühl im Berglusthaus.  „Spielen, singen, la-
chen, leichte Wanderung machen“, Tref: ab 10 Uhr, Einkehr: im Ber-
glusthaus, es gibt Gegrilltes zum Preis von 6 €, kalte Getränke wer-
den angeboten, Anmeldung bis 03. Juni bei Manfred Metzger, Tel. 
07665/2430,  e-mail: info@manfred-metzger.de 

Mittwoch, 08. Juni „Mittwochwandertref“, leichte Wanderung zum 
Seniorentrefen, Tref: 9,05 Uhr, Paula-Modersohn-Platz, (Vauban, Li-
nie 3) Organis./Information: Hildegard Buchholz, Tel. 0761/493057, 
Mobil: 01757314055 

Gäste sind herzlich willkommen.
 
 

Rat und Hilfe bei Demenz ... 
... bietet seit 2004 die Selbsthilfe-Initiative LABYRINTH e.V.: Sie hat 
im Dreisamtal zwei Wohngemeinschaften für je acht an Demenz er-
krankte Menschen initiiert – in der denkmalgeschützten „Birkenhof-
scheune“ in Kirchzarten-Burg und im ehemaligen „Gasthaus zum Hir-
schen“ in Freiburg-Ebnet. Ambulante Plegedienste gewährleisten 
rund um die Uhr professionelle Plege und individuelle Betreuung. 
Zusammen mit Angehörigen und Ehrenamtlichen sorgen sie für fa-
miliäre Atmosphäre, viel persönliche Zuwendung und ein abwechs-
lungsreiches Zusammenleben. 
Sie haben einen an Demenz erkrankten Angehörigen und interessie-
ren sich für ein Zimmer in einer Wohngemeinschaft? Oder Sie möch-
ten sich vielleicht ehrenamtlich für Demenzkranke engagieren? 
– Weitere Auskünfte und Beratung erhalten Sie bei unserem Vereins-
vorstand: Telefonnummer: 0151-59093579 (mit Anrufbeantworter)
 
Nähere Informationen auch im Internet: www.labyrinth-freiburg.de 
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  PrimoDruck24: Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, Tel. 07771/9317-932, Fax 07771/9317-935
 pd24@primo-stockach.de, www.primodruck24.de

Zahlen von 1 bis 9 sind so einzutragen, dass sich jede dieser neun 
Zahlen nur einmal in einem Neunerblock, nur einmal auf der 
Horizontalen und nur einmal auf der Vertikalen be� ndet.

Au� ösung

Bei PrimoDruck24 
finde ich was ich 

brauche!
Visitenkarten, Flyer, Folder uvm.



Ihr GIPSER und 

TROCKENBAUER

aus Ebnet

Junge Familie sucht

Häuschen mit Charme

Wir, Mama (Ärztin), Papa (Arzt) und Söhnchen
sind auf der Suche nach einem Häuschen.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
0176 - 28 12 93 15

Kleine sonnige Wohnung und großer Garten 

getrennt oder zusammen, 
ges. von Naturfreundin, frisch berentet. 

Freue mich über Angebote an: 

Mobil 0176 56885726 

Frührentner gelernter Baumschulgärtner 46 J., NR, sucht 

1½ - 2-Zimmer-Wohnung
gerne DG mit sep. Küche bis 533,- Euro WM.

Telefon 0 76 56 / 2 81 99 77 



Gartengrundstück am Bach od. mit 

Wasser-Anschluss von junger Familie zu
pachten, evtl. kaufen ges. Freuen uns über

Angebote an: mobil: 0176 56885726 


